
JAGD & HUND 2026 - Informationen für Aussteller: 

Verkauf von Waffen und Annahme von Bestellungen 
 

 
Der Handel mit Jagdwaffen ist möglich, sofern dem Aussteller eine entsprechende Ausnahmeerlaubnis 

gem. § 35 Abs. 3 WaffG für die Veranstaltung „JAGD & HUND 2026“ erteilt wurde. 

  
Als Anhang an eine von uns versendete E-Mail finden unsere Aussteller den Antrag für die entsprechende 

Ausnahmeerlaubnis, Auszüge des deutschen Waffengesetz (WaffG), sowie weitere wichtige 
Informationen für den Handel und Umgang von Jagdwaffen in Deutschland und der Messe Dortmund.  

 
Der Antrag für die Ausnahmeerlaubnis ist ausschließlich von den Ausstellern zu nutzen, die 

Schusswaffen, Hieb- und Stoßwaffen und/oder Munition verkaufen. 

 
Die Polizei bittet alle in Deutschland niedergelassenen Aussteller von andersartigen Anträgen, Anzeigen 

etc. abzusehen, um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden. 
 

Alle nicht in Deutschland niedergelassenen Aussteller, die Waffen oder Munition zur JAGD & HUND 2026 

mitbringen, benötigen zusätzlich zur Ausnahmeerlaubnis eine Mitnahmeerlaubnis. Diese ist formlos über 
die u.g. Kontaktdaten der Polizei anzufordern. Gleichzeitig bedeutet dies, dass diejenigen nicht in 

Deutschland niedergelassenen Aussteller, die Schusswaffen, Hieb- und Stoßwaffen und/oder Munition   
ausstellen (kein Verkauf), lediglich eine formlose Mitnahmeerlaubnis bis zum 30.11.2025 beantragen 

müssen. 
 

 Aussteller aus 

Deutschland, 
nur Produkt-

ausstellung 

Aussteller aus 

Deutschland, 
auch Produkt-

verkauf 

Ausländischer 

Aussteller, nur 
Produkt-

ausstellung 

Ausländischer 

Aussteller, 
auch Produkt-

verkauf 

Ausnahmeerlaubnis Nicht 
erforderlich 

Erforderlich Nicht erforderlich Erforderlich 

Mitnahmeerlaubnis Nicht 

erforderlich 

Nicht 

erforderlich 

Erforderlich Erforderlich 

 

 

Wir gehen davon aus, dass Aussteller mit dem Versand unserer E-Mail die geltenden Waffengesetze 
zur Kenntnis genommen haben und in eigener Verantwortung eine Ausnahmeerlaubnis organisieren. 
  
Alle Anträge sind gem. §35 Abs. 3 WaffG zur Polizei Dortmund per E-Mail zu senden. Die 

Kontaktadresse wird mit unserer Email an unsere Aussteller verschickt. 
  
Bitte beachten Sie, dass der letzte Abgabetermin für die Anträge der 30.11.2025 

ist!                              
Alle weiteren Anträge die nach dem 30.11.2025 bei der Polizei Dortmund eingehen, werden nicht 

genehmigt.  

 
  
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihr JAGD & HUND Team 
  
 

 


